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Herzogl . Polizei - Commissariat .

Gefunden :
Ein Taschentuch , ein Palentin .

Wiesbaden , den 7 . Mai 1856 .

Bekanntmachung .
Wegen eingelegten Nachgebots wird Mittwoch beit 14 . d . M . Vormit -

tags 10 Uhr dahier die Unterhaltung der Dächer auf den hiesigen Criminal -
genchtS - Gebäulichkeiten nochmals einer Versteigerung an den Wenigst «
fordernden auögeseht werden .

Wiesbaden , den 6 . Mai 1856 . Herzogl . Raff . Criminalgericht .

97 - Zinn .
275

vdt . Böing .

Die am 5 . d . M . begonnene zweite Staalösteuer « Erhebung in hiesiger
Stadt wird unter Hinweisung auf die vorgeschricbene Frist , innerhalb
tvsicher die resp . Zahlungen geleistet sein müffen , in Erinnerung gebracht .

Wiesbaden , den 7 . Mai 1856 . Herzogliches Steueramt .
22ZL----- ----- --------------------------- Pfaff .

Notizen .
Heute Donnerstag den 8 . Mai ,

Vormittags 9 Uhr :
1 ) Mobilienversteigrrung des DachdcckermeisterS Joh . Regler und dessen

geschiedenen Ehefrau , Cchwalbacherstraße No . 12 . ( S . Tagbl . No . 106 . )
2 ) Versteigerung eines vollständigen SchmiedcwerkzeugS in der Behausung

blatt
'

jlo
°

106 )

” ® ° nra ^ Bierbrauer 4r zu Bierstadt . ( S . Tag «

VormittagS 11 Uhr :
Vergebung der Umänderung zweier alten Lchießschcibenrahmen in der ^ it «

fanterie - Caserne Zimmer No . 3 . ( S . Tagblatt No , 105 . )

■ V Mobilienverkauf
,

"

MW
'

al « - l ganz neuer Seerrtair , 1 Sopha mit 6 Stühle « ( eine Garnitur ) ,1 lkbr schöner Fauteuil , eine Garnitur , fast noch ganz neu , Sopha mit
K Stuhle « '

, 2 sehr schöne transportable Kochherde , 1 nußbaumene Wiege ,r noch in sehr gutem Zustande erhaltene Klaviere , Tafelform , 1 Kleider -
schrank , 2 Waschtische , 1 sehr gutes Unterbett und 1 Küchenschrank
durch daS Cvmmisstons - Bureau von

1
'
. Iteyen « lecker « fc € omp . ,

227 große Burgstrahe No . 13 .



Fabrikate der Filanda
sind fortwährend bei Kaufmann ML . Wolf , ES der Lang « und Weber -

®
Schwarz und naturell seidene Stoffe für Kleider in glatt

und Köper .

Schwarze und naturelle Strick - Serbe .

Seidene Hemden für Herren und Damen .

„ Unterhosen .

„ Unterjacken .

Leibbinden ."
Herren Halsbinden in schwarz , glatt und geköpert .

Taschentücher in weiß und bunt .

„ Fußsohlen unv Strohfohlen .

Schriftliche Aufträge werden pünkllich besorgt .

Somwerbuckskin per Hose von 4 biö 9 fl . , Piquewesten von 40 kr . bis

3 fl . 30 fr . , Slips , seidene Halstücher und Foulardtücher zu den bil¬

ligsten Preisen sind zu haben bei „

2178
"

Glace - Handschuhe , sowie alle Sorten Svmmerhandschuhe , Strümpfe ,

Chemisetten , Aermel , gestickte Unterröcke , Prquv - Kordelrocke , ächte

französische Spitzen und Bänder , Blonden , gestreifte Molls und

Jaconet für Aermel , tarnte weiße und schwarze steife Futterstoffe , sowie

Fern . MUler .

Eine große Auswahl der elegantesten und modernsten , fertigen und

auaefanaenen Stickereien in Wolle , Chenille , Seide und Perlen ,

als Pantoffeln , Kiffen , Fußschemel , Schellenzüge , Ho,cntläger , SttnS ,

Brillenfutterale K . , ebenso eine reiche Auswahl der neuesten Steck - und

Hakelmust - r . sowie aller hierzu nöihigen Materialen empfehlen zu

sehr billigen Preisen , . , , ,
Geschirmter Dietrich ,

1931 am Markt , vis - ä - vis dem Herzoglichen PalaiS .

Nicht zu übersehen .

Alle Sorten Schuhe , Stieseln , Pirmascnzer Pantoffeln , eine große

Auswahl in Lasting - Stirfelchcu für Damen und Kinder , ganz kleine

Knöpf - Stiefelchen sind zu den billigsten Preisen zu haben der

2179 D . Schattig , Romerberg No . 7 .

Alle SViten gut und dauerhaft gearbeitete Schuhe sind billig zu haben

bei Friedrich Weismüücr , Hochstäue No . 12 .  2180

Hiermit mache ich die ergebene Anzeige , daß ich meine Wohnung in

der Häfnergaffe verlaffen unv eine andere bei Herrn Christian Brenner

in der Kiichhofgaffe No . 2 bezogen habe ; gleichzeitig bringe ich meine

Fleckcnputzerei in empfehlende Erinnerung und bitte das mir gefchentte

Vertrauen auch ferner erhalten zu wollen .

2150 G . Keldhaus , Schneidermeister .

Friedrichstraße No . 5 ist ein Theil Scheuere zu vermielhem 2181



Alizarin - Tinte .

Die nun allgemein anerkannten vortrefflichen Eiaenschaften dieser neuesten
Schreib - und Copir -Tinte machen jede weitere Anpreisung überflüssig . Bei
Unterzeichnetem ist dieselbe sowohl in Original - Flaschen und Probefläschchen ,
al - auch ohne GlaS in jeder Quantität billigst zu haben .
9 ®

__
A . Wloi ' ker .

Verpachtung .

Ein Acker , beinahe zwei Morgen haltend , mit
ewigem Klee besamt , an der Erbenheimer Chaussee ,
ist auf mehrere Jahre zu verpachten durch das

Commissions - Bureau von 227

C *
. Ijeyemleclier 4 * Comp »

J . Flohr ,

Sonnenberger Thor No . 5 ,

empfiehlt sein Lager in

Tapeten , Wachstuch und Rouleaux
___zu äußerst billigen Preisen . 1792

occKioococoaoooooaoooooocooeoQoooooooGoeooQooeQocg

g Ankauf aller Artm Metalle , i
o als : Kupfer , Messing , Zinn , Zink , Blei und Eisen , wofür die Höch - «

g sten Preise bezahlt werden bei

g 527 JLS6 Nerostraße No . 7 .
ö o
CCOOCCCCGOCOaOOtXICCOOOOCiCCOOOOOOCCQOOOOOOCOCCOCOO

Für alle Blumenfreunde !
Blumendüngepulver , erprobt , nm kranke Pflanzen zu kräftigen

und diese sowohl als Topfgewächse aller Arten zur üppigsten Entwickelung
zu bringen , empfiehlt in Packetcn auf lange Zeit ausreichend ü 18 fr .
178 Peter Koch , Mehgergaffe .

Zwei noch neue Eremitage - Holzöfen sind wegen
Mangel an Raum billig zu verkaufen . Näheres bei
Schlosser Hack , Hafnergasse No . 1 . 2182

Glace - Handschuhe und seidene Tücher werden gewaschen Häfnergasse
92r .J .

_____ .__________________________________________
2183

Eine Scheune ist im Ganzen oder in Ablhcilungen au vcrmiethen bei

Peter Seiler . 2184



Pariser Mantillen ,
sowie

Früh J ahrsmäntel ,

n und farbig , habe ich eine neue Auswahl zu

igsten Preisen erhalten .

2i3i Beruh . Jonas , Langgaffe No . 35 .

(

Magazin Pariser Nouveautes I
in fertigen

Mantillen und Frühjahrs - MantetetsZ
in allen Stoffen und zu den billigsten Preisen «

empfiehlt
C7ir . Schnabel in Wiesbaden . 8

P . S . Aufträge von außerhalb werden schnell und

« gut auSgeführt . 2130 «

Meinen verehrten auswärtigen Kunden zeige ich

hiermit an , daß ich durch einen abermaligen Einkauf
in Paris eine große und reichhaltige Auswahl der

neuesten Pariser Maiitillen
,

sowie Nouveautes in Stoffen wieder empfangen
habe . 2075

Georg Hofmann Sohn ,

neue Domläden Lit . v . No . 14 in Mainz .

Wieder vorräthig

seidene Mantillen - Fransen
in allen Breiten bei Hermann Haya » ,

2110 am Uhrthurm .

Aechte Spitzen - Mantillen
unv feine Stickereien sind soeben angekommen und empfiehlt dem

hochgeehrten Publikum bestens
Heinrich Franke ,

aus Crottendorf tm sächsischen Erzgebirge ,
2185 alte Kolonnade No . 82 — 33 .

Frisch gebrannter Kalk täglich bei £ . Harburg » 2074
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weiß und bell brennend . . . per Paquet 30
Chocolade , Thee , feinste Brockel - und Stengelstärke , gute Kartoffeln

und alle Colonialwaaren billigst .

Je Ph . Kein einer .
Marktstraße .

Bestens empfiehlt :
Feinsten Biscmt - Vorschuß ( Kupfermüller ) . . per Kumpf 1 fl . 8 fr .
beste Schweizer Schmelzbutter .

—

reines Schweineschmalz . . .
Traubrngelee
Apfelgelee
holländischen Zuckersyrup . .
Landhonig ........
Bamberger Zwetschen . . . .

Von heute an 2187

Lagerbier
vorzüglichster Qualität bei Karl Müller im goldenen Lamm .

Vorzügliches

Culmbacher Bock - Bier
im Cafe resl auraiit von

2128 ( \ ( ' Ju ' istm an n •

Süße sehr saftige und dunkelrothe Mcssina - Oraneen per Stück
a 4 , 5 und 6 fr . , sowie schönste Cilrouen ä 3 und 4 fr . bei
l ? 96 Cbr . Ritzel Wittwe .

Frischer Rheinsalm bei C . Acker .

Biscnitvorschuß
von vorzüglicher Qualität empfiehlt

W . Bott Wittwe , Kirchgasse 26 .

BiSmitvorschuß
ausgezeichneter Qualiiät H ff . 8 fr . per Kumpf bei

- e » Becher Langqasse Ro , 8 ,
Stunde braune Strohbüte , sowie alle mögliche Sorten feine und ordl -

näre Strohhute empfiehlt zu sehr billigen Preisen
. __

Ferri . Miller . Kirchgasse .

. . r^ Eener Eigarrenfpitzen , ordinäre und Luxusftöcketn frischer Sendung und größter Auswahl empfiehlt
2196 W . SternitsM , Kirchgasse Ro . 26 .



2165

Stellen - Gesuche .

Ein wohlerzogenes Mädchen , daS in den häuslichen Arbeiten erfahren

ist , wünscht bei einer Herrschaft dahier in Dienst treten zu konnen Daö .

selbe sieht mehr auf gute Behandlung alS auf großen Lohn . Näheres
m

^
E ^ br

'
aveS Mädchen , welches die Küche und Hausarbeit versteht , wird

auf Johanni in eine Ncine Familie gesucht . DaS Nähere in der Erpc
^

d .

^
Einedgute

^

Köchin , welche gute Zeugnisse besitzt , wird gesucht . Da «

Nähere in dem Hause deS Herrn Gangloff ' m 2 . Stock . 2173

Ein solides Mädchen , welches Weißzeugnähcn und flicken kann , wmischt

Srne
noch einige Tage zu besetzen . Dasselbe geht auch mit einer Herr -

idft aus Reisen . Näheres Mauergasse No . 13 2174

Ein Mädchen , da » alle Hausarbeiten gut versteht und im Kochen sehr

bewandert ist , sucht einen Dienst und kann gleich emtrcten . Nähere - zu

erfahren in der Erped . d . Bl . . ,
*

Ein Sohn achtbarer Eltern kann das Tapezierer ^ eschätt ehernen
bet

^

(Sin wohlerzogener Junge , welcher eine schöne

Hand schreibt und Anlage zum Zeichnen hat , Wwie

em braver williger Druckcrlchrling können in der

Hofsteindruckerei von Jacob Zingel sogleich in die

Lehre ausgenommen werden . riss

Mosbach - Biebrich .

In einem sehr sreundlich , in der Räbe deS Herzoglichen Parks gelegenen

einzelnstehenden Hause in MoSbach - Biebrich ist der mittlere Stock , bestehend

in einem Salon , 4 — 5 ganz neu tapezierten Zimmern , wobei auf 45er #

langen auch Stallung gegeben werden kann , für den Sommer }u » er <

miethen und gleich zu beziehen . Näheres in No . 1 daselbst . 21 —

Englischer Unterricht wird ertheilt von -
1870 the Revd . G . Stuart ., Erbenhelmer Chaussee .

Bi - , H .
'

Flck . Lehrer
'

der Englischen Sprache , früher Lecturer

an der Universität Cambridge rc . wohnt jetzt No . 38 untere Weber -

Uebersetzungen von Prosa und Poesie inü Deutsche und Englische .

Nerostraße Nö ^ l4
"

siud gute Kartoffeln zu verkaufen . _2 _155

Zimmer - und Hobelspäne sind zu haben arnZimmerplatz iw der

Kapellenstraße bei C . BaU »n . 210g

Eine Grube Dung ist zu verkaufen Heidenbcrg No . 2 .       2190

Ein Ziehkarrncben wird im Cölmschen Hof vermißt . Wer solches

wiederbringt oder Auskunft darüber ertheilen kann , erhält eine gute Be¬

lohnung ._______________ _________ _ __ - — —

Die Ernte von Morgen ewigem Klee in der Rheinstraße ist zu ver¬

kaufen . Näheres in der Erpedition d . Bl . 2163

800 fl Vormundschaftsgeld sind auSzuleihen bei

I . L . Meckel . 850



Gefunden : Ein Sonnenschirm hinter dem Kursaak . Derselbe kann
Kapellenstraße No . 11 abgcholt werden . 2194

« ß ist uns aus den französischen Zeitungen bekannt , wie sehr sich der
König Lourö Philipp und dessen Familie um die Beförderung der Seideii -

« Ä « kmacht hatten . Im königlichen Garten zu
^eeully futterte die Königin und ihre Prinzessinnen mit eigenen Händen
Eeidenwurmer und dieses Beispiel hallte in ganz Frankreich wider und die
LieblingSklelder die,er hohen Damen waren diejenigen aus selbst aezoaener
Seide . — Auch Kaiser Napoleon III . hat bereits verfügt , daß an allen
Bicwalwegen von ganz Frankreich Maulbeerbäume zur Seidenzucht anac «
pflanzt werden sollen . — Aber auch eine deutsche Rcgentcnfamilie ist bereits
dem Beispiele der Familie des Königs Louis Philipp gefolgt und läßt auf
einem ihrer Privatgüter nicht unbedeutende Seidenzucht betreiben . — Schon
auö toii im Jahr 1854 gezogenen CoconS wurden in hiesiger Filanda zweiStücke silbergrauer Taffet gewoben . Auch die CoconS auS 1855r Ernte
Wurtoit mit dem Auftrag an die Filanda gesendet , daraus königsblauen

4Uliefcrn . Zwei Stücke dieses Taffctö sind nun fertig und
'

kommen
diese Woche noch auS der Appretur . Sollten sich hiesige Damen dafür

hi,kSrfre " kbleff ^ ütke Taffet zu sehen , so belieben sie , ihre Adressen an
die Sllanda abgeben zu lassen . 2185

Zur Verschönerung .
( Eingesandt . )

DieErrichtung zweier großartigen Springbrunnen mit weiten Bassins auf dein fi-nrfmr -
T Artige Zugabe zu den vielen Vertchouerim ^ u ^

womit die Domanenverwaltung nnsern Kurort seit Kurzem geschmückt hat daß dreier

L ' L Ä Ä
hi

"
trgoX ‘

\ ' '
numflanjfn Blaße »em Jiutfaal bis an das Sonnenberaer Thor ein einbeitliches Anieben

^ g ' b ' n . welches den Gesammteiudruck eine « Ganzen 7 ® rS
V6/ im Ankr .ch begriffenen Gebäude

'
ba - Thea,erund

leiitn nnh
*

hi »
^

« Uf ' ’" M^ cn " ne ähnliche Farbenmischung wie die Pier Jahres -
- * * - * r «A

Afsisen , II . Quartal 1856 .

'

Heute Donnerstag den 8 . Mai .

3Ä ° ° " « * «* * 1 , 33

Pristtont : Herr HofgerichtSpräsident Flach .
Herr SlaatSprccurator N e i ch m a n u .-vertheidiger : Herr Procurator v . Eck .

—
SKt ) r9en breitag den 9 , Mai findet keine Assisenverhaudluug statt .

. , - . t
Wiesbadener Theater .

Zum Erstenmal « : Herz und Krone . Lustspiel in



Drei Junitage in Chauncy Manor .

Von Silverpen .

( Fortsetzung au « Nro . 104 . )

— „ Ich bin jetzt zwei Jahre hier ; und in dieser Zeit erlaubten Sie

mir dreimal , Archibald und Susanne zu besuchen . "
.

— „ Schreiben Sie und suchen Sie für Archibald um Urlaub für erne

Woche nach . Lassen Sie Susanne ihr Zimmer aufgeben , dre Bucher und

das Portrait , von dem Sie mir erzählt haben , zusammenpacken , unb nut <

bringen , wenn sic mit Ihrem Bruder hierherkommt ; denn es wird sich

wohl ein Platz für Jemand -finden , der sich früher um Sie verdient gemacht

hat . Danken Sie mir jetzt nicht , und beobachten S,e Stillschweigen über

diesen
^

Puickt -
end Archibald ' s und Susannen ' s Ankunft muß sich die

ganze Dienerschaft nach dem Gebet im Zimmer des Kaplans versammeln ,

wo sich Lady Chauncy , deren Anwalt , mehre von ihren Pachtern und Miß

Gordon ebenfalls einfinden . , „ - .
— „ Tidd, " — sagt Ihre Herrlichkeit , da Alle beisammen sind —

„ führen Sie vor allen
'

Dingen Miß Gordon in ihre neuen Zrmmer —

Zimmer , die ihr leider nur zu lange vorenthalten sind ; wenn ^ re dieß

qethan haben , kommen Sie wieder herein .
"

,H
Die Haushälterin ahnet , daß ihr Spiel zu Ende , st und gehorcht

mürrisch — sie will nicht wieder hereinkommen , aber man geht ihr nach

und zwingt fr boju .
ftI ( c Dame , als alle wieder versammelt sind ,

— „ ist es mein Wunsch und Wille , daß der Mann und 8rau '
,

sich Haushosmeifier und Haushälterin bei mir nennen , am nächsten Morgen

mein Haus verlassen , um dasselbe nie wieder zu betreten . Heute Abend

ist es ihnen nicht gestattet fortzugehen , ebenso wemg morgen früh , so lange

als ihre Effecten nicht von der Polizei durchsucht sind , die erwartet wird .

Jahre lang , in denen sie mein Brod aßen , haben sic mich betrogen , Jahre

lang die Allmosen der Armuth geraubt , die ich zu ^ tcrstutzcn wahn e

Jahre lang haben sie unbescholtene Leute verlaumdet . Mem Anwalt , mem

Kaplan und die Polizei werden das Uebrige besorgen . Ich kann sie keiner

weitern Worte werth halten . "
Q . «

Damit verneigt sich die Lady und verlaßt langsam das Zimmer . Am

folgenden Morgen werden Tidd und Tippinö
' Effecten genauuntersuchh

j „ Folge dessen das Quantum sich so wunderbar verringert , daß All S in

einen kleinen Koffer hincingeht . Dann ziehen sie durch d,e kleme Hmter .

»hür ab , und dicßmal ohne appetitre . zende Beeren , gebratene

delikaten XereS . Wie sie die Allee hinabgehen , stoßen sie aufJeannetten S

Anhang "
, und weiterhin erblicken sie ein Fuhrwerk , auf dem etn " " sŝ a

Gemälde und eine Kiste mit Büchern stehen , Dmge d,e zur Zett ihrer

lNesctzaedung nicht in Chauncy Manor Eingang finden durften .

An demselben Abend steigt die alte Lady die Treppe hinauf , um zu

s - ben , wie das Bildniß hängt und die Bücher ausgestellt werben .
P

Und an demselben Abend bittet die Tochter vor dem edlen Dildmß

um mehr Glauben , mehr Beharrlichkeit und mehr Liebe , und daß Friede

ihr rtiirfi ferner ein Begleiter im Leben seyn möge .

au allerletzt erinnert sie sich , daß dieß ihr zweiter glücklicher Junrtaa m

Cbauncy ist — wird noch ein dritter ebenso glückseliger kommen ? ( Forts . Q

1-- r "
Druck und Verlag unter Verantwortlichkeit » on L . Tchcllenberg .
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